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Wiener Stadthalle
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45 m 

3 X 900 m2 = 
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MITTELSCHULE  3-GESCHOSSIG

72.50 m 

3 X 1450m2 = 
4350 m2 2200 m2  550m2

95.60 m 
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Die Maßstäblichkeit der Freiraumstruktur und die 
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chen Vielfalt in der Nutzung
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Hammarby Sjöstad
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Hammarby Sjöstad
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Tübingen
Französisches Viertel

 Standort Tübingen, DE

Nutzungen Quartier mit Mischung aus Wohnen
und Arbeiten

Planungsdauer 1993 - 2008

Größe d.
Planungsgebietes

10 ha

Dichte 60%

Gebäudehöhe 9m – 20m

GFZ 2,5 – 4,0

Einwohner 2.300

Wohneinheiten  

Betriebe 150

Arbeitsplätze 700

Städtebauliche
Besonderheiten

• großzügig gestalteten öffentlichen
Räume,

• hohe bauliche Dichte (über 2300
Bewohner auf einer Fläche von
300 x 550 m),  

• Verkehrskonzept mit
Verkehrsberuhigung,
Zonenhalteverbot und
Parkhäusern

• Mischung aus Alt- und
Neubauten

• Bauen in Baugemeinschaften
• kleinteilige Mischung von

Wohnen und Arbeiten. Konzept:
"Stadt der kurzen Wege"

Schwarzplan
Französisches Viertel                   Kaserne Klosterneuburg

KOOP. VERFAHREN KLOSTERNEUBURG | ZW.PRÄSENENTATION. / 10.06.2015

PHILIPPE CABANE | SILJA TILLNER | DOMINIK SCHEUCH (YEWO)04 | FREIRAUM | BSP. FRANZÖSISCHES VIERTEL TÜBINGEN
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Französisches Viertel
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Wien
Kabelwerk

 Standort Wien, AUT

Nutzungen Wohnen, Boardinghouse,
Kulturzentrum, Hotel,
Seminarzentrum, Ärztezentrum,
Apotheke, Restaurants, Café,
Nahversorgung, Kindergarten,
Geriatrie, Gemeinschaftsräume

Planungsdauer 1963 - 2000

Größe d.
Planungsgebietes

6,8 ha

Einwohner ca. 3.500

Wohneinheiten 1.004

Betriebe 30

Arbeitsplätze  

Städtebauliche
Besonderheiten

a)Freiräume
b) Anbaupflicht, „wrap-around
architecture“
c) Kubatur/Bonuskubatur:
Bonuskubatur kann verbaut werden,
wenn sie der Schaffung größere
Raumhöhen, mehr
Gemeinschaftsanlagen oder
vergrößerten Erschließungsflächen
dient.
d) Sockelgeschoß: die Verwendung
als Wohnung wurde ausgeschlossen.
Hier können Kleingewerbe,
Kleinbüros, Werkstätten und
Gemeinschaftsräume angesiedelt
werden können.
e) Nutzungsverteilung:
Bebauungsplan schreibt die
prozentuellen Anteile von Nicht-
Wohnen vor. Hiermit soll eine starke
Durchmischung der Funktionen
gewährleistet werden.
f) Festgelegt werden die Position von
Garagen; das Kabelwerk soll weitest-
gehend autofrei sein.

Schwarzplan
Kabelwerk                                     Kaserne Klosterneuburg
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Wien
Kabelwerk

Wien
Kabelwerk
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Freiburg
Rieselfeld

 Standort Freiburg, DE

Nutzungen Nutzungsdurchmischung (Wohnen,
Arbeiten, soziale u. öffentliche
Einrichutngen)

Planungsdauer 1992 - 2012

Größe d.
Planungsgebietes

70 ha

Einwohner 10.000 - 11.000

Wohneinheiten ca. 4.100

Betriebe 120 - 150

Arbeitsplätze 1.000

Städtebauliche
Besonderheiten

• Urbane Qualitäten mit hoher
Bebauungsdichte

• Wohnen und Arbeiten im selben
Stadtteil

• Ausgewogene Strukturen und
Wohnformen

• Familien- und
behindertengerechtes
(barrierefreies) Wohnen

• Kleinparzellierung zur
Vermeidung großer Wohnblöcke

• Gute private und öffentliche
Infrastruktur

• Umweltorientierte Planung und
Ausführung

• Hohe Freizeitqualitäten

Freiburg
Rieselfeld

Schwarzplan
Rieselfeld                                          Kaserne Klosterneuburg
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Tübingen
Loretto Viertel

 Standort Tübingen, DE

Nutzungen Quartier mit Mischung aus Wohnen
und Arbeiten

Planungsdauer 1991 - 2007

Größe d.
Planungsgebietes

ca. 5 ha

Dichte 60%

Höhe 9 – 20m

GFZ 2,5 – 4,0

Einwohner 1.000

Wohneinheiten  

Betriebe 100

Arbeitsplätze 500

Städtebauliche
Besonderheiten

• Verdichtung – Nutzungsmischung
• urbane Vielfalt anstatt

Zersiedelung
• Bauen für jedermann
• Symbiose aus Alt und Neu
• Stadt der kurzen Wege

Schwarzplan
Loretto Viertel                   Kaserne Klosterneuburg
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Tübingen
Loretto Viertel

Tübingen
Loretto Viertel
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Quartier Vauban

 Standort Freiburg, DE

Nutzungen Nutzungsdurchmischung (Wohnen,
Arbeiten, soziale u. öffentliche
Einrichutngen)

Planungsdauer 1994 - 2012

Größe d.
Planungsgebietes

41 ha

Einwohner 5.500

Wohneinheiten 2.472

Betriebe 120-150

Arbeitsplätze 1.000

Städtebauliche
Besonderheiten

• Stadtentwicklung mit
ökologischem Bewusstsein und
hohem Bürgerengagement

• Lebendige Nachbarschaft mit
einer Vielfalt an Wohnformen

• Stadtteil der kurzen Wege mit
nachhaltiger Verkehrspolitik

• Energie & Umwelt für eine hohe
Lebensqualität

Quartier Vauban

Schwarzplan
Quartier Vauban                                        Kaserne Klosterneuburg
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Quartier Vauban

Quartier Vauban
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Västra hamnen Bo01

 Standort Malmö, SE

Nutzungen Wohnen, Bildungseinrichtung,
Einrichtung des täglichen Bedarfs
(Café, Shops etc.)

Planungsdauer 1997 - 2001

Größe d.
Planungsgebietes

9 ha

Einwohner 1.000

Wohneinheiten 600

Betriebe  

Arbeitsplätze  

Städtebauliche
Besonderheiten

• Aufbau eines nachhaltigen
Stadtviertels, in dem das Thema
Nachhaltigkeit umfassend
behandelt wird. Es sollen die
Bereiche Verkehr, Energie,
Wasser, Bodenschutz, Abfall,
Siedlungsplanung,
Bebauungsdichte,
Nutzungsvielfalt bis hin zur
Verbreitung von Informationen
berücksichtigt werden.

• Freiraum und Natur gestalten den
gesamten Stadtteil.

• Die Bebauungsstruktur ist stark
differenziert, von 26
Planungsbüros geschaffen.

• Die Siedlung ist autorfrei. Für die
BewohnerInnen werden
Elektroautos bereitgestellt. Die
Entfernung bis zur nächsten
Busstation ist für jede Wohnung
nicht größer als 300 m. Die
Stellplatzquote beträgt 0,7
Stellplätze pro Haushalt.

Schwarzplan
 
Bo01                                    
 
 
 
                        Kaserne Klosterneuburg
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Västra hamnen Bo01

Västra hamnen Bo01
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PHILIPPE CABANE | SILJA TILLNER | DOMINIK SCHEUCH (YEWO)04 | HYBRIDE GEBÄUDE / HOCHGARAGE MIT LEBEND.RANDZONE
39 | 40



Hammarby Sjöstad

KOOP. VERFAHREN KLOSTERNEUBURG | ZW.PRÄSENENTATION. / 10.06.2015

PHILIPPE CABANE | SILJA TILLNER | DOMINIK SCHEUCH (YEWO)04 | BRÜCKEN MIT AUFENTHALTSQUALITÄT ALS ÖFFENTL.RÄUME
40 | 40


